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Formelle Beschwerde: Verdacht auf missbräuchliche Preisgestaltung und mangelnden Wettbewerb am Kraftstoffmarkt


Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit möchte ich meine tiefe Besorgnis und meinen ausdrücklichen Protest über die aktuelle Entwicklung der Kraftstoffpreise in Deutschland zum Ausdruck bringen.
In den letzten Wochen ist eine drastische Erhöhung der Preise für Benzin und Diesel zu beobachten, die in keinem nachvollziehbaren Verhältnis mehr zur Entwicklung der Rohölpreise an den Weltmärkten steht. Besonders alarmierend ist dabei der direkte Vergleich mit unseren europäischen Nachbarstaaten: Während die Rohölpreise global identisch sind, steigen die Preise an deutschen Zapfsäulen deutlich massiver an. In Nachbarländern wie Polen, Tschechien oder Österreich liegen die Preise teilweise 40 bis 60 Cent pro Liter unter dem deutschen Niveau.
Dieser eklatante Preisunterschied lässt sich nicht allein durch nationale Steuern oder Abgaben erklären. Es entsteht der dringende Verdacht, dass die aktuelle Krisenlage in Deutschland instrumentalisiert wird, um die Gewinnmargen der Mineralölkonzerne einseitig und überproportional auszuweiten.
Diese Preispolitik trifft vor allem Bürgerinnen und Bürger mit geringem Einkommen mit voller Härte. Viele Menschen in Deutschland – gerade im ländlichen Raum – sind zwingend auf ihr Fahrzeug angewiesen, um ihren Arbeitsplatz zu erreichen oder die tägliche Grundversorgung sicherzustellen. Für diese Haushalte führt die aktuelle Situation zu einer existenzbedrohenden finanziellen Belastung.
Ich fordere Sie daher im Rahmen Ihres gesetzlichen Auftrags als Markttransparenzstelle auf:
1. Die Preisgestaltung der in Deutschland agierenden Mineralölkonzerne lückenlos zu prüfen.
2. Offenzulegen, warum die Preise in Deutschland so massiv über dem EU-Durchschnitt liegen, obwohl die Beschaffungskosten für Rohöl vergleichbar sind.
3. Konsequente Maßnahmen gegen potenzielle Preisabsprachen oder den Missbrauch von Marktmacht einzuleiten.
Die Bürgerinnen und Bürger erwarten eine transparente und wirksame Kontrolle, damit Mobilität nicht zu einem unbezahlbaren Luxusgut wird.
Mit freundlichen Grüßen
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